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Palliative Care erfordert von Fachpersonen viel Know-how und ein Verständnis

für interdisziplinäre Behandlungskonzepte. Aber auch die Haltung ist entscheidend:

Wie geht man als Mensch und als Fachperson mit der Endlichkeit, mit
dem Lebensende um? Mit der nationalen Strategie Palliative Care hat der Bund

den Kantonen vorgegeben, was für eine angemessene Versorgung am

Lebensende ambulant und stationär geboten werden muss. Seither hat sich der

Bereich stark professionalisiert, allen voran die ambulante Pflege. Die hohe

Professionalisierung entlastet auch Heime und Spitäler, welche Sterbende

vermehrt nach Hause entlassen können.
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